— N w— Antra g Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

POTSDAM Stadtverordnetenversammiung

@ der
v Landeshauptstadt 1 8ISVVI01 83

Potsdam

offentlich
Betreff:

Beteiligung und Information der Fraktionen wahrend der Haushaltsaufstellung

Einreicher: Fraktionen CDU/ANW, SPD Erstellungsdatum 14.03.2018
Eingang 922:

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium Zustandigkeit

11.04.2018 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung moge beschlielien:

Schwerpunkte zu setzen.

Finanzausschuss vorzustellen.

gez.
Fraktionsvorsitzende/r

Unterschrift

Das Konzept ist bis Ende 2018 zu entwickeln und als Beschlussvorlage zunachst dem

Der Oberbirgermeister wird beauftragt, ein Beteiligungskonzept zu entwickeln, das fir die Fraktionen
frihest- und gréRtmogliche Transparenz ermoglicht und friihzeitig erlaubt, sich mit den von der
Verwaltung geforderten Mitteln fiir den neuen Haushalt zu befassen und rechtzeitig eigene politische

Ergebnisse der Vorberatungen

auf der Riickseite

Beschlussverfolgung gewiinscht: |:| Termin:




Demografische Auswirkungen: |

Klimatische Auswirkungen: |

Finanzielle Auswirkungen? []1 Ja [ ] Nein

(Ausfuhrliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne 6&ffentl.
Forderung), beantragte/bewilligte offentl. Forderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblatter beifligen

Begriindung:

Der Beschluss der Haushaltssatzung ist eine der wichtigsten Aufgaben der
Stadtverordnetenversammlung und muss daher so vorbereitet werden, dass die Stadtverordneten
auch in die Lage versetzt werden, sich mit den von den Bereichen der Verwaltung geplanten
Ausgaben, Ausgabenerhéhungen, Effizienz der Ausgaben sowie der Prioritatensetzung im
Gesamthaushalt zu befassen. Ihr Kontrollrecht sowie die Verpflichtung zu ihrer Information durch den
Oberblrgermeister begriinden daher, diese Aufgaben rechtzeitig und grindlich vorzubereiten.



o) T?m Stadtverordnetenversammlung

Xl Anderungsantrag zur Drucksache Nr.

Ny | e X] Erganzungsantrag 18/SVV/0183

Landeshauptstadt
Potsdam I:‘ Neue Fassung

X offentlich

Einreicher:  Burgerbindnis-FDP

Betreff: Beteiligung und Informationen der Fraktionen wahrend der Haushaltsaufstellung
Erstellungsdatum 16.04.2018
Eingang 922:

Beratungsfolge: Empfehlung |Entscheidung

Datum der Sitzung Gremium

25.04.2018 Ausschuss fur Finanzen X

16.05.2018 Hauptausschuss X

Begru

Die Stadtverordnetenversammlung mége beschliel3en:

Der OB wird beauftragt, dem Finanzausschuss einmal im Quartal in Form eines tabellarischen Berichts
Uber den Stand des Haushaltsvollzuges zu berichten und den Bericht zu Ubergeben. Dabei ist
insbesondere zu berichten Uber:

Entwicklung der wichtigsten Ertrage( Schlisselzuweisungen, Gewerbesteuer, Grundsteuer,
Umsatzanteile, EKSt- Anteile)

Entwicklung( Ergebnis, riskante Produkte, Investitionsmallnahmen, Stand des
Aufgabenvollzuges, Abweichungsanalyse) der Organisationseinheiten , fiir die Monatsberichte
gemal Richtlinie Berichtswesen erstellt werden( Budgetanteil am Gesamtbudget der Verwaltung
hoch, Finanzbedarf durch aufllere Einflisse stark beeinflusst, Aufgaben entscheidend zur
Sicherung der allgemeinen Finanzierung des Haushaltes beitragt, Budget eine Plan/Prognose
Abweichung von 10% bzw.200.000 Euro ausweist)

Stand der liquiden Mittel
Stand der tatsachlichen Kreditverbindlichkeiten der LHP und gesondert des KIS

Stand ( Abarbeitung) der Ubertragenen Erméchtigungen (8§24 KomHKYV) sowohl investiv als auch
laufend

Vorlaufige ungeprufte Zahlen des Vorjahres: Ergebnis,- und Finanzhaushalt( Vorlage in der
letzten Sitzung des Finanzausschusses im 4. Quartal)

ndung:

Die obigen Informationen werden den Finanzausschuss und die SVV in den Stand
setzen:




e Unterjahrig Gber Aufgabenvollzug und Ressourcenverbrauch besser informiert zu sein
e Besser uber finanzwirtschaftliche Risiken und Chancen informiert zu sein
e Handlungsspielraume der SVV zu erdffnen

e Eine bessere Vorbereitung des Finanzausschusses und der SVV auf die Diskussion
eines neuen Haushaltsplanes zu gewéhrleisten

gez. Wolfhard Kirsch
Fraktionsvorsitzender

Unterschrift




A — [ ] Anderungsantrag zur Drucksache Nr.
TOT S m Stadtverordnetenversammlung

W S:;deshauptstadt D Erganzungsantrag DS 18/SVvV/0183
Potsdam |Z Neue Fassung
X offentlich

Einreicher: Fraktion CDU/ANW

Betreff: Beteiligung und Information der Fraktion wahrend der Haushaltsaufstellung

Erstellungsdatum 23.10.2018

Eingang 922:
Beratungsfolge: Empfehlung |Entscheidung
Datum der Sitzung Gremium
21.11.2018 FA X
28.11.2018 HA X
05.12.2018 Svv X

Anderungsvorschlag:
Die Stadtverordnetenversammlung mége beschliefl3en:

Der Oberbirgermeister wird beauftragt, fir den integrierten Strategiezyklus im Rahmen der
Strategischen Steuerung ein Verfahren fur die Beteiligung der Fraktionen zu entwickeln. Nach
dem ersten Durchlauf erfolgt von den Fraktionen und der Verwaltung eine gemeinsame Analyse
dieses Prozesses mit dem Ziel, diesen Beteiligungsprozess zu optimieren.

Gesamtziel ist, fur die Fraktionen frihest- und groRtmogliche Transparenz und die Mdglichkeit,
sich mit den von der Verwaltung geforderten Mitteln fir den neuen Haushalt zu befassen und
rechtzeitig eigene politische Schwerpunkte zu setzen.

Das Konzept ist fur den ersten Durchlauf des integrierten Strategiezyklus im Jahre 2019 zu
entwickeln und als Beschlussvorlage zunédchst dem Finanzausschuss vorzustellen. Die
gemeinsame Analyse des Verfahrens erfolgt unmittelbar nach der Durchfihrung des
Strategiezyklus.

gez. M. Finken
Fraktionsvorsitzender

Unterschrift




Begrundung:

Der Beschluss der Haushaltssatzung ist eine der wichtigsten  Aufgaben der
Stadtverordnetenversammlung und muss daher so vorbereitet werden, dass die Stadtverordneten
auch in die Lage versetzt werden, sich mit den von den Bereichen der Verwaltung geplanten
Ausgaben, Ausgabenerhéhungen, Effizienz der Ausgaben sowie der Priorititensetzung im
Gesamthaushalt zu befassen. Ihr Kontrollrecht sowie die Verpflichtung zu ihrer Information durch den
Oberblrgermeister begrinden daher, diese Aufgaben rechtzeitig und griindlich vorzubereiten.



	Vorlage
	Anlage  1 EA Fraktion Bürgerbündnis-FDP vom 16.04.2018
	Anlage  2 NF Fraktion CDU/ANW vom 23.10.2018

